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Bildungsbericht    


  


Automobil-Mechatroniker/-in EFZ   (Verordnung vom 1.1.2018)
Ausbildungsbetrieb:


Lernende Person:
Ausbildungsperiode:

Berufsbildnerin/Berufsbildner:


· Zu Beginn jedes Semesters erklärt die Berufsbildnerin/der Berufsbildner der lernenden Person die Ziele und Ausbildungssituationen mit Lernort „Betrieb“, die im Verlaufe des Semesters nach dem „Ausbildungsprogramm für die Lehrbetriebe mit Lerndokumentation“ behandelt werden müssen (vgl. separates Dokument unter http://www.agvs-upsa.ch/de/berufsbildung Berufliche Grundbildung).
· Am Ende jedes Semesters bewertet die Berufsbildnerin/der Berufsbildner den Bildungsstand der lernenden Person und hält diesen im Bildungs-bericht fest. 

· Drei Bewertungsstufen für genügende Leistungen und eine Bewertung für ungenügende Leistungen stehen zur Auswahl (vgl. Fussnote). Die zutreffende Bewertung (Note) wird als Zahl eingetragen.
· Die Berufsbildnerin/der Berufsbildner entscheidet selbst, ob die Bewertung als „Zusammengefasste Bewertung“ festgehalten oder ob jede Zeile einzeln bewertet wird.

· Die Bewertung wird gemeinsam besprochen, „Vereinbarungen, Massnahmen und Bemerkungen“ für das nächste Semester verbindlich fest-gehalten.

· Kriterien und Indikatoren zum Fördern und Bewerten der Methoden-, Sozial- und Selbstkompetenzen sind im Dokument „Kriterien von MSS- Kompetenzen“ aufgeführt (vgl. http://www.agvs-upsa.ch/de/berufsbildung Berufliche Grundbildung).

· Der Bildungsbericht ist im Doppel zu führen. Ein Exemplar ist für die Berufsbildnerin/den Berufsbildner bestimmt und eines wird der lernenden Person ausgehändigt. Der kantonalen Behörde muss auf Verlangen Einsicht gewährt werden.
	1.  Fachkompetenzen
	Semester

	
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8

	Bei der lernenden Person ist der ... / die …
	Zusammengefasste Bewertung
	
	
	
	
	
	
	
	

	Ausbildungsstand 
Gesamtbewertung der Arbeiten, die für das betreffende Semester vorgesehen sind
	
	
	
	
	
	
	
	

	Arbeitsqualität  
Zuverlässiges, selbständiges und fachgerechtes erledigen der Arbeiten
	
	
	
	
	
	
	
	

	Arbeitsmenge/Arbeitsgeschwindigkeit
Routiniertes, zügiges und speditives ausführen der Arbeiten 
	
	
	
	
	
	
	
	


	2.  Methodenkompetenzen 
	Semester

	
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8

	Die lernende Person verfügt über ….
	Zusammengefasste Bewertung
	
	
	
	
	
	
	
	

	a) Geeignete Arbeitstechniken
Nach Informationen der Hersteller handeln / bewährte Arbeitsabläufe, Methoden und Hilfsmittel einsetzen/ 
strukturierter Arbeitsablauf umsetzen:            Informieren (Rückfragen) / Planen / Entscheiden / 
Realisieren (Einsatz der Mittel, Arbeitsplatzgestaltung) / Kontrollieren / Auswerten (des Arbeitsablaufs) 
	
	
	
	
	
	
	
	

	b) Prozessorientiertes, vernetztes Denken und Handeln
Betrieb: Verstehen und Nachvollziehen von Arbeitsabläufen und -prozessen / eigene Beiträge / Verbesserungsvorschläge.   Technik: Systemübergreifende Funktionen der Automobiltechnik und ihre Zusammenhänge erkennen und berücksichtigen
	
	
	
	
	
	
	
	

	c) Informations- und Kommunikationsstrategien
Informationen beschaffen, weitergeben und archivieren / Informationsfluss im Werkstattablauf / Suchstrategien beurteilen und anwenden / Informations- und Kommunikationstechnologien anwenden 
(z. B. Werkstatt-Informationssystem)  
	
	
	
	
	
	
	
	

	d) Lernstrategien
Eigene Lernprozesse bewusst steuern (beobachten, reflektieren, anpassen) / Lernstrategien situationsgerecht einsetzen / zusätzliche Lerntechniken aneignen / Fehler als Lernchance sehen
	
	
	
	
	
	
	
	

	e) Ökologisches Handeln
Materialverbrauch / Entsorgung / Sorgfalt / Pflege der Einrichtungen / Energieverbrauch / Umweltschutz-massnahmen
	
	
	
	
	
	
	
	

	f) Wirtschaftliches Handeln
Interessen der Kunden und des Betriebs abwägen / Auswirkungen der eigenen Arbeit auf Mitarbeitende und Betrieb einschätzen / Termine und Vorgabezeiten respektieren / Rolle als Bezugsperson gegenüber Betrieb und Kunden umsetzen 
	
	
	
	
	
	
	
	


Bewertungsstufen:

sehr gut (Note 6)
gut (Note 5)
genügend (Note 4)
ungenügend (Note ≤ 3)


(Massnahmen angeben)

(Vorschläge für Fördermassnahmen unterbreiten)
	3.  Sozialkompetenzen 
	Semester

	
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8

	Die lernende Person verfügt über ….
	Zusammengefasste Bewertung
	
	
	
	
	
	
	
	

	g) Kommunikationsfähigkeit
Verständliche Ausdrucksweise / korrekte Fachsprache / Gesprächsbereitschaft / aufmerksames Zuhören /  Sichtweise anderer berücksichtigen / eigenes Verständnis durch Rückfragen prüfen / persönliche und sachliche Ebene trennen / Körpersprache deuten / Wirkungen der eigenen Äusserungen beachten
	
	
	
	
	
	
	
	

	h) Konfliktfähigkeit 
Situationen mit Konfliktpotential erkennen / ruhig zuhören / sachlich argumentieren und reagieren / Verständnis für gegensätzliche Interessen / Kompromiss finden zwischen durchsetzen der eigenen Meinung und akzeptieren von Fremdmeinungen / Kritik konstruktiv anbringen / Kritik annehmen 
	
	
	
	
	
	
	
	

	i) Teamfähigkeit 
Offenheit für andere Meinungen, Argumente und Sichtweisen / in einer Gruppe einordnen und bewusst anpassen können / Kompromisse akzeptieren / Hilfe anbieten und Hilfe annehmen / entscheiden, ob für die Aufgabe die Einzelperson oder das Team geeignet ist / Ideen anderer übernehmen und weiterentwickeln
	
	
	
	
	
	
	
	


	4.  Selbstkompetenzen
	Semester

	
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8

	Die lernende Person verfügt über ….
	Zusammengefasste Bewertung
	
	
	
	
	
	
	
	

	j) Reflexionsfähigkeit
Bewährte Arbeitsabläufe, Methoden, Hilfsmittel und eigene Lösungswege überdenken / die eigene Arbeitsqualität und Arbeitshaltung abwägen / Selbsttäuschungen erkennen / die Plausibilität von Informa-tionen abschätzen / eigene und fremde Erwartungen, Werte und Haltungen reflektieren und einschätzen
	
	
	
	
	
	
	
	

	k) Eigenverantwortliches Handeln 
Persönliches Denken und Handeln als Teil einer Gesamtverantwortung sehen / Ideen sorgfältig und kritisch prüfen / Folgen von Handlungen und Unterlassungen beurteilen 
	
	
	
	
	
	
	
	

	l) Belastbarkeit 
Geduld und Ausdauer bei anspruchsvollen Arbeiten / Termindruck und Belastungsspitzen auffangen / in kritischen Situationen den Überblick behalten und durchhalten / mit dem stark schwankenden Anspruchsniveau der Tätigkeiten und mit den Umgebungsbedingungen am Arbeitsplatz umgehen können
	
	
	
	
	
	
	
	

	m) Flexibilität
Mit eigenen und fremden Erwartungen, Werten und Normen umgehen können / Veränderungen mitgestalten, unterstützen / eigene Lösungswege finden / kurzzeitige Arbeitsunterbrechungen akzeptieren / Improvisieren können    
	
	
	
	
	
	
	
	

	n) Leistungsbereitschaft und Arbeitshaltung
Termine einhalten / mit Arbeitszeit verantwortungsvoll umgehen / Kundenorientierung / Umgang mit Kundeneigentum, Werkzeugen und Einrichtungen / einschätzen der Fachkompetenz / Zusammenarbeit mit Vorgesetzten / Freundlichkeit, Hilfsbereitschaft, Ehrlichkeit / beachten von Anweisungen  
	
	
	
	
	
	
	
	

	o) Lebenslanges Lernen
Lernstrategien in neuen Situationen anwenden / Erkenntnisse der Werkstattpraxis umsetzen / marken-spezifische Kurse besuchen / eigene Defizite erkennen / Recherchieren / eigene Lösungen hinterfragen / Lehrmittel einsetzen / Mitgestalten / den Wandel mit kreativem Denken und Handeln unterstützen
	
	
	
	
	
	
	
	

	p) Kritikfähigkeit
Beanstandungen entgegennehmen / Verständnisfragen stellen / Beanstandungen selbstkritisch bewerten / Selbsttäuschungen erkennen / eigene Haltungen prüfen / Fehlverhalten mit konstruktiven Ratschlägen kommentieren / unterschiedliche Meinungen und Auffassungen akzeptieren
	
	
	
	
	
	
	
	


	5.
Leistungsdokumentation der Berufsfachschule und der überbetrieblichen Kurse
	Semester

	
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8

	Allgemeinbildung: Bewertung der Leistung im Semesterzeugnis
	
	
	
	
	
	
	
	

	Berufskundlicher Unterricht: Bewertung der Leistung im Semesterzeugnis
	
	
	
	
	
	
	
	

	Überbetriebliche Kurse: Bewertung der Leistung im üK-Kompetenznachweis
	
	
	
	
	
	
	
	


Bewertungsstufen:

sehr gut (Note 6)
gut (Note 5)
genügend (Note 4)
ungenügend (Note ≤ 3)


(Massnahmen angeben)

(Vorschläge für Fördermassnahmen unterbreiten)
	6.
Rückmeldung der lernenden Person an Berufsbildner/-in

	Semester

	
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8

	Arbeitsinhalte- und Planung: Die mir zugewiesenen Arbeiten sind bezüglich Schwierigkeit und Inhalt angemessen. Die Arbeiten sind sorgfältig geplant und organisiert.
	
	
	
	
	
	
	
	

	Arbeitsabläufe: Ich werde schrittweise in die Arbeitsprozesse eingeführt. Wenn möglich, werden mir auch Varianten von Arbeitsabläufen gezeigt und erklärt.
	
	
	
	
	
	
	
	

	Arbeitsverantwortung: Beim Arbeiten erhalte ich vernünftige Unterstützung und Kontrolle. Zudem wird darauf geachtet, dass ich immer selbständiger werde.
	
	
	
	
	
	
	
	

	Umgangsformen: Meine Bedürfnisse als lernende Person werden respektiert. Ich erhalte die nötige Wertschätzung.
	
	
	
	
	
	
	
	


7.
Vereinbarungen, Massnahmen und Bemerkungen
Für das 2. Semester 
	

	

	

	Besprochen

Datum
	Unterschrift Berufsbildner/-in

	Unterschrift der lernenden Person



	Eingesehen

Datum
	Unterschrift der gesetzlichen Vertreterin/des gesetzlichen Vertreters


Für das 3. Semester 

	

	

	

	Besprochen

Datum
	Unterschrift Berufsbildner/-in

	Unterschrift der lernenden Person



	Eingesehen

Datum
	Unterschrift der gesetzlichen Vertreterin/des gesetzlichen Vertreters


Für das 4. Semester 

	

	

	

	Besprochen

Datum
	Unterschrift Berufsbildner/-in

	Unterschrift der lernenden Person



	Eingesehen

Datum
	Unterschrift der gesetzlichen Vertreterin/des gesetzlichen Vertreters


Für das 5. Semester 

	

	

	

	Besprochen

Datum
	Unterschrift Berufsbildner/-in

	Unterschrift der lernenden Person



	Eingesehen

Datum
	Unterschrift der gesetzlichen Vertreterin/des gesetzlichen Vertreters


Bewertungsstufen:

sehr gut (Note 6)
gut (Note 5)
genügend (Note 4)
ungenügend (Note ≤ 3)


(Massnahmen angeben)

(Vorschläge für Fördermassnahmen unterbreiten)
Für das 6. Semester 

	

	

	

	Besprochen

Datum
	Unterschrift Berufsbildner/-in

	Unterschrift der lernenden Person



	Eingesehen

Datum
	Unterschrift der Gesetzlichen Vertreterin/des gesetzlichen Vertreters


Für das 7. Semester 

	

	

	

	Besprochen

Datum
	Unterschrift Berufsbildner/-in

	Unterschrift der lernenden Person



	Eingesehen

Datum
	Unterschrift der gesetzlichen Vertreterin/des gesetzlichen Vertreters


Für das 8. Semester 

	

	

	

	Besprochen

Datum
	Unterschrift Berufsbildner/-in

	Unterschrift der lernenden Person



	Eingesehen

Datum
	Unterschrift der gesetzlichen Vertreterin/des gesetzlichen Vertreters


	Kontrolle der Vereinbarungen 

Zu Beginn des letzten Semesters wurden Vereinbarungen, Massnahmen und Bemerkungen verbindlich festgehalten. Nachfolgend wird bewertet (ev. begründet) wie gut diese Vereinbarungen erfüllt sind.
	Bewertung der Vereinbarungen für das Semester …

	
	2
	3
	4
	5
	6
	7

	1.  Fachkompetenz
	
	
	
	
	
	

	2.  Methodenkompetenz
	
	
	
	
	
	

	3.  Sozialkompetenz
	
	
	
	
	
	

	4.  Selbstkompetenz
	
	
	
	
	
	

	5.  Leistungsdokumentation der BFS und der üK‘s
	
	
	
	
	
	

	6.  Rückmeldung der lernenden Person an Berufsbildner/-in
	
	
	
	
	
	

	7.  Vereinbarungen, Massnahmen und Bemerkungen
	
	
	
	
	
	


Begründungen: 

	

	


Bewertungsstufen:

sehr gut (Note 6)
gut (Note 5)
genügend (Note 4)
ungenügend (Note ≤ 3)


(Massnahmen angeben)

(Vorschläge für Fördermassnahmen unterbreiten)
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